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Ter Briefwechſel zwiſchen Kaiſer Wilhelm
und Lord Tweedmouth.

Jn Erwartung der miniſteriellen Erklärung über den
Brief des Kaiſers Wilhelm war das engliſche Unter-
haus am geſtrigen Montag voll beſetzt. Es lagen
mehrere Anfragen vor, doch als dieſe zur Beſprechung
kommen ſollten, erſuchte Schatzkanzler Asquith, die Be-
ſprechung zeitweilig zu verſchieben, da, wie er gehört habe,
Lord Balfour die Abſicht habe, über dieſen Gegenſtand eine
Anfrage zu ſtellen. Balfour ſagte, daß er vernommen habe,
im Hauſe der Lords mache Tweedmouth eine Mitteilung
über die Angelegenheit, die in den letzten Tagen ſo viel be-
ſprochen worden ſei. Er frage. Asquith, ob er bereit ſei,
wenn Tweedmouths Erklärung noch irgend einen Aufſchluß
bringen ſollte, von dem das Haus am vergangenen Freitag
noch nicht in Kenntnis geſetzt worden ſei, ſeine Mitteilung
ſo zu ergänzen, daß dem Unterhauſe die Auskunft ganz ſo
gegeben werde, wie ſie dem Hauſe der Lords demnächſt etwa
gegeben werde.

Der Kanzler der Schatzkammer Asquith ſagte:
Jch halte dies für das vernünftigſte Verlangen. Jndem ich

valfour erwidere, werde ich auch die Anträge zur Tagesordnung
beantworten. Zunächſt wende ich mich an die Mitglieder des
Hauſes, welche zu meiner Mitteilung vom Freitag
Fragen geſtellt haben. Dieſer Mitteilung habe ich nichts
ſinzuzufügen und, ſoviel ich weiß, wird ihr auch Lord
Tweedmouth nichts hinzufügen, ausgenommen, daß Lord
Tweedmouth unmittelbar nach Erhalt des Briefes des
Kaiſers und vor ſeiner Beantwortung ihn Sir Edward
Grey zeigte. Letzterer ſtimmte mit ihm darin überein, daß

der Brief keinen offiziellen Charakter hätte und als
private Mitteilung behandelt werden müßte. (Beifall.)

daß eine private,
den Tiſch desſönlichean 5 ockwoodKorreſpondenz auf

hauſes niedergelegt wird. re obsquith denken könne, daß eine Mitteilung in einer ſo wichtigen
rage zwiſchen dem deutſchen Kaiſer und dem erſten Lord dernlranat irgendwie als privat und vertraulich angeſehen

werden könne. Asquith antwortete: Jch habe nichts zu erläutern
oder zu ändern. Der Gegenſtand wurde ſodann verlaſſen.

Auch das engliſche Oberhaus war in Voraus-
ſicht der Erklärung des Lord Tweedmouth von den
Mitgliedern am geſtrigen 9. März ſtark beſetzt. Lord

Tweedmouth ſprach unter lautloſer Stille und in
merklicher Erregung: S

Jch höre, daß einige Mitglieder des Hauſes geſonnen ſind,
über die ungewöhnlichen Ausbrüche, welche in der Preſſe im
Laufe der letzten Tage erfolgt ſind, eine Anfrage zu ſtellen. Jch
möchte jeder Anfrage, die geſtellt werden könnte, zuvorkommen.
Es iſt Tatſache, daß ich am 18. Februar einen Brief von Seiner
Najeſtät dem deutſchen Kaiſer erhalten habe. Dieſer Brief ging
mir auf dem gewöhnlichen Poſtwege zu. Der Brief war
ein privater und perſönlicher. Er war ſehr
freundlich gehalten und ſein Ton war ganz unge
zwun gen. Als ich ihn erhielt, zeigte ich ihn Grey, der
mit mir einer Meinung darüber war, daß er als Privatbrief
und nicht als offigielles Schreiben zu behandeln ſei. Dem
gemäß ſandte ich Seiner Majeſtät dem Kaiſer am
20. Februar ein Antwortſchreiben, das in demſelben
Sinne gehalten war wie ſein eigener an mich gerichteter Brief,
nämlich in einem freundlichen, zwangloſen Tone.
Ales, was ich weiter ſagen kann, iſt: Jch bitte das Haus, ſich
verſichert zu halten, daß ich der feſten Meinung bin, daß der
von mir befolgte Weg ein guter und darauf be-
rechnet war, das zu tun, was wir alle ſo ſehr wünſchen,
nämlich alles zu tun, was in unſeren Kräften ſteht, um
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und uns das gute
Einvernehmen zu vbefördern.

Hierauf erklärte Lord Lansdowne: Jch bin zu der Erklärung
verpflichtet, daß wir auf Lord Tweedmouth keinen Druck ausüben
werden, die Korreſpondenz zu veröffentlichen, wenn es nicht in ſeiner
Abſicht liegt. Lansdowne ſchloß: Wenn Vriefwechſel dieſer Art über
haupt ſtattfinden, ſo ſollte es niemals zugelaſſen werden, daß ſie eine
diplomatiſche Situation ſchaffen, die verſchieden iſt von der, welche durch
amtliche und aktenmäßige Dokumente geſchaffen iſt. Lord Tweedmouth
unterbrach den Redner hier mit dem Ruf: Hört! hört! Lansdowne
fuhr fort: Jch freue mich, annehmen zu können, daß Lord Tweedmouth
ſeine Zuſtimmung ausdrücke, und ich nehme an, daß dieſer Privatbrief
richt ſolche Wirkung gehabt hat. Lord Tweedmouth rief wieder
dazwiſchen Hört! hört! Lansdowne führte weiter aus Es gibt
eine Regel, welche gegenſeitig beobachtet werden ſollte bezüglich dieſes
was unregelmäßigen Briefwechſels, nämlich, wenn er tatſächlich als

en brivater zu behandeln iſt, ſo ſollte dieſer private Charakter als
biter beachtet werden. (Beifall.) Ich halte mich für verpflichtet, bei
ieſer Gelegenheit zu ſagen, daß Lord Tweedmouth ſein eigenes Ge
eimnis verraten hat oder anderen erlaubt hat, es für ihn zu verraten.

Hierauf ergriff Roſebery das Wort und ſagte u. a. Jch habe
uur eine Befürchtung bezüglich der Angelegenheit, nämlich, daß wir

Nation uns etwas lächerlich machen könnten durch den Lärm, der
er dieſe Epiſode gemacht worden iſt. Soviel ich davon weiß, iſt

gernichts Geheimnisvolles an ihr die Tatſachen ſind genügend klar.
Das Reuterſche Bureau iſt ſchließlich noch ermächtigt,

amtlich feſtzuſtellen, daß die Meldung, es hätte
zwiſchen der engliſchen und der deutſchen Regierung ein

einungsaustauſch ſtattgefunden im Hinblick auf den Brief
Kaiſers Wilhelm oder einer Herabſetzung der Marine

tungen unwahr iſt. Die Anſicht der engliſchen Re
rer über den letzteren Punkt ſei wohlbekannt und ſie

e keine Aenderung erfahren. Noch weniger Wahrheit
ne der Unterſtellung, der gegenwärtige Zwiſchenfall

rde einen ſchädlichen Einfluß ausüben auf die guten Be

ziehungen, welche glücklicherweiſe zwiſchen den beiden
ändern beſtehen. Durch die Erklärungen, welche in beiden
Häuſern des Parlaments abgegeben wurden, ſei der
Zwiſchenfall zum Abſchluß gebracht worden.

Poſt Ueberweiſungs und Scheckverkehr.
Dem Reichstage iſt ein Ergänzungsetat zugegangen,

der dem Etatsgeſetz einen neuen S 8 hinzufügt. Dieſer S 8
ermächtigt den Reichskanzler, den Poſt-Ueberweiſungs- und
Scheckverkehr auf dem Verordnungswege einzuführen. Die
grundſätzlichen Vorſchriften über dieſen Verkehr ſind bis
zum 1. April 1914 auf dem Wege der Geſetzgebung zu
regeln. Der Ergänzungsetat fordert einen Zuſchuß von
85 654 Mk. (Einnahme 40 300 Mk., Ausgabe 125 954 Mk.).
Dem Ergänzungsetat iſt eine Denkſchrift beigegeben,
die zunächſt nachweiſt, inwiefern man den Wünſchen des
Reichstags für den Poſtſcheckverkehr hat entgegenkommen
können und entwickelt ſodann das jetzt zur Einführung vor
geſchlagene Syſtem. Die Hauptbeſtimmun gen ſind
folgende:

Zur Teilnahme an dieſem Verkehr iſt jede Privatperſon,
Handelsfirma, öffentliche Behörde, juriſtiſche Perſon oder
ſonſtige Vereinigung oder Anſtalt auf ihren Antrag zuzulaſſen.
Der Antrag kann bei einem Poſtſcheckamt oder bei einer Poſt
anſtalt geſtellt werden. Die Eröffnung eines Kontos erfolgt in
der Regel bei dem Poſtſcheckamt, in deſſen Bezirk der Wohnſitz
des Antragſtellers liegt. Nach Eröffnung des Kontos hat der
Kontoinhaber eine Stammeinlage von 100 Mk. einzuzahlen.
Einzahlungen können bewirkt werden: a) mittels Zahl-
karte, b) mittels Poſtanweiſung, c) mittels Ueberweiſung von
einem Konto auf ein anderes Poſtſcheckkonto. Die Höhe des Gut-
habens eines Kontos unterliegt keiner Beſchränkung. Die Zahl-
karten ſind in Heften käuflich (Formular Pfg.) zu haben. Die
Einzahlungen können bei jeder Poſtanſtalt bewirkt werden
(Höchſtbetrag für eine Karte 10 000 Mark). Die Karte geht an
das Scheckamt und wird dort gutgeſchrieben. Eingegangene Poſt
anweiſungen werden auf Antrag dem Scheckamte überwieſen und
dort gutgeſchrieben. Ueber die Gelder kann der Jnhaber jeder-
zeit verfügen durch Schecks oder durch Ueberweiſung auf ein
anderes Poſtſcheckkonto. Ueber einen Betrag von mehr als
10 000 Mark dürfen Schecks nicht ausgeſtellt werden. Scheck-
formulare ſind in Heften käuflich (Formular 1 Pfg.). Der
Scheck iſt nicht durch Jndoſſament übertragbar. Die ſonſtigen
Beſtimmungen ſind angelehnt an die Beſtimmungen im Bank-
Scheckverkehr. Von jeder auf dem Konto gebuchten Einzahlung
oder Rückzahlung wird der Kontoinhaber vom Poſtſcheckamte be
nachrichtigt. Der Jnhaber eines Kontos kann jederzeit aus dem
Scheckverkehr ausſcheiden. Gebühren werden wie folgt er
hoben: 1. bei Bareinzahlungen für je 500 Mk. oder darunter
5 Pfg., 2. für jede Barrückzahlung a) 6 vom Tauſend der aus
zuzahlenden Beträge, b) außerdem eine feſte Gebühr von 5 Pfg.,
3. für jede Uebertragung von einem Konto auf ein anderes Poſt
ſcheckkonto 3 Pfg. Die Gebühr unter 1 zahlt der Empfänger,
die übrigen der Kontoinhaber, von deſſen Konto die Abſchreibung
erfolgt. Erheiſcht der Kontoverkehr eines Kontoinhabers jähr
lich mehr als 600 Buchungen, ſo tritt für jede Buchung über 600
ein Zuſchlag von 7 Pfg. ein. Die Sendungen der Aemter an die
Jnhaber und der Verkehr der Aemter unter einander ſind porto
frei. Eine Verzinſung der Guthaben tritt nicht ein, um das
Verfahren zu keiner Poſtſparkaſſe auszubilden.

Poſtſcheckämter werden eingerichtet: in Berlin,
Breslau, Köln, Danzig, Frankfurt a. M., Hamburg,
Hannover, Karlsruhe, Leipzig, und zwar am 1. Januar
1909. Die Mehreinſtellung der Beamten beträgt: 9 Vor
ſteher, 1 Jnſpektor, 6 Oberpoſtſekretäre, 3 Poſtſekretäre
(Geſamtgehalt für 1. Quartal 1909 gleich 12 750 Mark),
für Hilfsarbeiter ſind 23 000 Mk. ausgeworfen, für ſächliche
Ausgaben 87 000 Mk. Die Scheckämter werden in vor
handenen Dienſtgebäuden mit einer Ausnahme unterge-
bracht. Der Scheckverkehr ſoll keine Einnahmequelle bilden,
ſondern nur die Selbſtkoſten decken.

Das Eiſenbahnprojekt auf der Balkanhalbinſel.

Zu den Ausführungen des Miniſters Freiherrn von
Aehrenthal in den öſterreichiſch- ungariſchen Dele-
gationen über das Eiſenbahnprojekt auf der
Balkanhalbinſel erklärt nach einer Meldung aus
Cetinje das montenegriniſche Amtsblatt, der Berliner
Vertrag gebe OeſterreichUngarn nicht das Recht, eine Bahn
durch das montenegriniſche Küſtengebiet zu bauen, ſondern
mache dies Recht von dem Einvernehmen Montenegros mit
der Nachbarmonarchie abhängig. Außer dieſer Beſtimmung
des Berliner Vertrages beſtehe kein Uebereinkommen
zwiſchen dem Fürſtentum und der Monarchie und könne auch
gar nicht beſtehen.

Deutſches Reich.
Der Kaiſer auf Helgoland. Der Kaiſer ſtattete am

Montag während der Mittagszeit dem Oberlande einen
Beſuch ab. Er wurde bei der Landung von dem Komman-
danten, dem Gemeindevorſteher, ſowie einer Anzahl Ehren
jungfrauen in Helgoländer Tracht empfangen. Der
Monarch beſichtigte die Schutzarbeiten und nahm ſpäter
beim Kommandanten das Frühſtück ein.

Kaiſer- und Miniſter Begegnung in Wien. Wie
der „Poſt“ aus Wien mitgeteilt wird, iſt es ſehr wahr
ſcheinlich daß gelegentlich des Beſuches des Kaiſers
Wilhelm beim Kaiſer Franz Joſef auch der

Reichskanzler Fürſt Bülow in Wien eintreffen wird,
um dem Miniſter des Aeußeren Frhrn. v. Aehren-
t hal den verſchobenen Gegenbeſuch abzuſtatten. Wenn au
dieſe Begegnung der beiden Staatsmänner durch keinerlei
politiſche Fragen veranlaßt wird, ſo werde dieſelbe doch die
willkommene Gelegenheit zur Erörterung der politiſchen
Tagesfragen bieten.

König Wilhelm von Württemberg iſt Montag mittag im
Haag eingetroffen. Am Bahnhof waren die KöniginMutter
Emma und die Fürſtin von Teck zur Begrüßung erſchienen. Der
König ſtattete darauf der Königin Wilhelminag einen Beſuch ab.

Aus der Armee. Das „Militärwochenblatt“ meldet:
v. Reichenbach, Generalleutnant und Kommandeur der
zweiten Diviſion, iſt zur Dispoſition geſtellt. von Katzler,
Generalleutnant, Jnſpekteur der vierten Kavallerie-Jnſpektion, iſt
Zum Kommandeur der zweiten Diviſion, Wage ner, General-
leutnant, Kommandeur der vierten Kavallerie-Brigade, iſt zum
Jnſpekteur der vierten Kavallerie-Jnſpektion ernannt.

Parlamentariſches. Beſchleunigung des
Verfahrens bei Räumungsklagen verlangt
eine Petition des Zentralverbandes der ſtädtiſchen Haus
und Grundbeſitzer-Vereine Deutſchlands, die die Peti-
tions kommiſſion des Reichstages dem Reichs
kanzler als Material überwieſen hat. Nach der Petition
verlangt man für die Einlaſſungsfriſt 24 Stunden, der erſte
Verhandlungstermin ſoll eine Woche nach Einreichung der
Klage ſtattfinden.

Die Petitions kommiſſion des Reichs
tage s verwarf eine Petition des deutſchen Verbandes für
Frauenſtimmrecht, den Frauen das Reichstagswahl
recht zu verleihen.

Neuregelung der Sonntagsruhe. Nach dem dem
Bundesrate mitgeteilten vorläufigen Entwurfe, betreffend
die Neuregelung der Sonntagsruhe ſoll zunächſt die
Arbeitszeit an Sonn und Feiertagen allgemein von fünf
auf drei Stunden verkürzt werden und unter allen Um
ſtänden um 2 Uhr nachmittags enden. Es ſind hierüber
von den Einzelregierungen gutachtliche Aeußerungen der
nachgeordneten Behörden eingefordert worden, die ihrer-
ſeits die kaufmänniſchen Körperſchaften befragt haben.

Der Weingeſetzentwurf. Wie von verſchiedenen
Zeitungen mitgeteilt wird, iſt die dritte Ueberarbeitung des
Weingeſetzentwurfs jetzt fertiggeſtellt. Da die Einzelſtaaten
ihre Zuſtimmung erklärt haben, dürfte der Erlaß der Ver-
ordnung unmittelbar bevorſtehen.

Erhöhung des Briefportos in Württemberg. Dem württem
bergiſchen „Staatsanzeiger“ zufolge tritt vom 1. April d. Js.
ab eine Erhöhung des Briefportos für den Ortsverkehr und Nach
barortsverkehr ein. Danach koſtet ein Brief bis 250 Gramm
5 Pfg., eine Poſtkarte 3 Pfg., Druckſache bis 50 Gramm 3 Pfg.,
50 bis 250 Gramm 5 Pfg., 250 bis 500 Gramm 20 Pfg., 500
bis 1000 Gramm 30 Pfg. Nach den Uebergangsbeſtimmungen
wird im April kein Strafporto erhoben.

Verurteilt. Der Redakteur Lackierer Kurt Neumann iſt
vom Landgericht I Berlin wegen Beleidigung der politiſchen Poli-
zei durch Artikel im Anarchiſtenblatt „Der Revolutionär“ zu drei
Monaten Gefängnis unter Anrechnung von zwei Monaten Unter
ſuchungshaft verurteilt worden.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

48. Sitzung vom 9. März, 11 Uhr.
Am Mirniſtertiſch: Breitenbach.
Die Einzelberatung des Eiſenbahnetats wird bei den außer-

ordentlichen Ausgaben fortgeſetzt.
Abg. Kache (konſ.) befürwortet Wünſche zum Ausbau des

Brieger Bahnhofes.
Abg. Schaube (fkonſ.) bittet, die Erweiterung dieſes Bahn-

hofsausbaues möglichſt zu beſchleunigen.
Abg. Witzmann (nl.) begrüßt, daß zur Herſtellung einer

Unterführung der Glogauerſtraße zu Liegnitz 50 000 Mark als
erſte Rate eingeſtellt ſind. Werde der Bau aber nicht beſchleunigt,
dann ſei nicht dafür zu garantieren, daß die Berliner und Bres-
lauer Hausfrauen ihre ſauren Gurken in dieſem Jahre rechtzeitig
erhalten. (Heiterkeit.) Redner empfiehlt Höherlegung des Lieg-
nitzer Bahnhofes.

Miniſter Breitenbach: Die Projekte können nur geändert
werden, wenn die Beteiligten die Mehrkoſten tragen. Die Höher-
legung des Liegnitzer Bahnhofes wird geprüft.

Abg. Luſensky (nl.) bedauert, daß das Extraordinarium für
die Direktion Bromberg zu wenig bringe. Die Zuſtände auf dem
van Hohenſalza ſeien unhaltbar.

Auf Beſchwerden des Abg. Heine (nl.) ſagt Miniſter Breiten
bach Prüfung der Mißſtände am Göttinger Bahnhof zu.

Abg. Underberg (Ztr.) befürwortet Neuerungen am Bahnhof
zu Oppum und Dülken.

Abg. Hauptmann (Ztr.) klagt, daß die Eiſenbahnverwaltung
in einem bedauerlichen Mangel an künſtleriſchem Empfinden ge
rade die ſchönſten Gegenden des Rheinlandes durch häßliche
Bauten verunſtalte.

Nach weiteren Reden betont
Miniſter Breitenbach: Es iſt geſagt worden, wir haben kein

künſtleriſches Empfinden und verſchandeln ſchöne Gegenden.
Nun, in erſter Linie dient die Eiſenbahn Verkehrsintereſſen,
Wenn man aber meint, wir tragen dem äſthetiſchen Empfinden
nicht Rechnung, ſo vergeſſe man nicht, daß uns doch auch ſchon
Zum Vorwurfe gemacht worden iſt, wir treiben aus Gründen
äſthetiſcher Natur Verſchwendung. Der Miniſter gibt Auskunft
Wud n Stand der von den einzelnen Rednern berührten Bahn

uten



d Abxg. Haarmann (nakk.) forderk neue BVahnhöfe an der
RuhrSiegBahn, insbeſondere in Alteng und Berdohl.

Abg. Hilbck (natl.) unterſtüht die Wünſche des Vorredners.
Die Täler, die die Ruhr-Sieg-Bahn durchzieht, bergen ein
kerniges Geſchlecht. Der Vater leitet das kleine Werk, die Söhne
ſtehen am Schraubſtock und die erwachſenen Töchter verſehen die
Buchführung. Die Leute ſind jeder Förderung durchaus würdig.

Abg. Schulze-Pelkum (konſ.) bedauert, daß im Etat ein
Bahnhofsneubau in Hamm nicht vorgeſehen iſt.

Abg. Frhr. v. Zedlitz (freikonſ.) bittet, die Stadt Mühl-
hauſen i. Th. nicht zu ſehr zu den Koſten des dortigen Bahn-
hofsneubaues heranzuziehen.

Miniſter Breitenbach: Jn Hamm wird es ſich um ganz er-
hebliche Bauten handeln. Die Angelegenheit wird weiter geprüft.

Abg. Funck (fr. Vp.) mißbilligt den zu langſamen Umbau des
Oſtbahnhofes in Frankfurt a. M.

Abg. Heydweiler (natl.) begrüßt die Einſtellung devgerſtenRate für den Bahnhofsumbau in Ems. s d
Abg. v. Dirkſen (freikonſ.) vermißt im Etat ein zweites Gleis

Kottbus-Görlitz.
Miniſter Breitenbach: Das bringt das Anleihegeſetz.

Abg. v. Lucke (konſ.) verlangt Ueberdachung auch des Bahn-
ſteiges 1 auf dem Bahnhofe zu Stendal.

Abg. Stull (Ztr.) beſpricht Mißſtände auf den Bahnhöfen zuSiegenhals und Neiſſe. ßf f weſen
Abg. Stanke (Ztr.) führt Beſchwerde über

Warteräume in der Umgegend von Ratibor.
Abg. Nadbyl (Ztr.) fordert einen erweiterten Umſchlagshafen

in Oppeln.
Abg. Beck (konſ.) ſchildert die ſchwierigen Verkehrsverhältniſſe

in Allenſtein.
Abg. Reiner (konſ.) wünſcht Ausbau des Bahnhofes Lötzen.
Miniſter Breitenbach ſagt Unterſuchung zu.
Abg. Dr. Friedberg (natlib.) empfiehlt Umbau des Bahn-

hofes in Köthen.
Miniſter Breitenbach verſpricht Förderung.
Abg. v. Neumann-Großenborau (konſ.) wünſcht einen Bahn-

hof für einige arme Dörfer in der Nähe von Neuſalz a. O.
Der Reſt des Eiſenbahnetats wird bewilligt. Das Haus

vertagt ſich.
Dienstag 11 Uhr: Maſuriſcher Kanal, kleinere Etats.

Schluß 44 Uhr.

unzureichende

Ausland.
Schweiz. Die berniſche Regierung richtete an den

Bundesrat das Geſuch, er möge auf die Aufhebung
der Sperre gegenüber dem berniſchen
Exportvieh bei Deutſchland wirken, da der
Kanton Bern ſchon ſeit langer Zeit von Viehſeuchen völlig
frei ſei. Eine von etwa 200 berniſchen Landwirten be-
fuchte Verſammlung nahm eine Reſolution an, die das Ge-
ſuch der berniſchen Regierung beim Bundesrat unterſtützt.

Marokko. Der franzöſiſche Miniſterpräſident Clemen-
ceau empfing am Montag den General Liautey,
der abends nach Marokko abreiſen wollte. Außer Erledigung
ſeiner militäriſchen Aufgabe ſoll der General dort Er-
mittelungen bezüglich der Organiſation der Polizei in den
Häfen gemäß der Algecirasakte anſtellen.

Der franzöſiſche Botſchafter in Petersburg teilte dem
ruſſiſchen Miniſter des Aeußeren die Entſendung von
Truppenverſtärkungen nach Marokko mit.
Der Miniſter erwiderte, daß die ruſſiſche Regierung den
Abſichten durchaus wohlwollend gegenüberſtehe.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gemeldet: Ein
Telegramm des Generals d'A made vom Sonntag abend
meldet, daß ſeine Truppen in zwei Kolonnen operieren. Die
eine habe die Medakra geſchlagen und ihnen ſchwere Verluſte
beigebracht. Die andere habe ein Lager der Mahalla Mulay
Hafids mit Zelten und großen Mengen von Munition er
beutet. Die franzöſiſchen Verluſte ſeien gering.

Aus Nah und Fern.
Aus den BVergen. Der am Sonntag am Patſcher Kofl

von einer Lawine verſchüttete Deutſche Eduard Speck iſt Montag
früh von einer Rettungsexpedition noch lebend aufgefunden
worden. Speck war von der Lawine in die Tiefe geriſſen worden,
jedoch an einem Baum hängen geblieben. Er konnte ſich zwar
ſelbſt herausarbeiten, jedoch infolge der erlittenen Verletzungen
nicht nach der Schutzhütte zurückkehren. Die Rettungsexpedition
verbrachte Speck, der außer Kontuſionen ſchwere innere Ver
letzungen erlitten hat, nach der Jnnsbrucker Klinik.

Mit zehn Mann untergegangen. Der Hamburger Fiſch
dampfer „Fritz“ iſt während des letzten Skurmes beim Fiſch
fang in der Nordſee mit zehn Mann untergegangen.

W. Zehntauſend Mark geraubt. Man meldet uns aus Würz-
burg: Zwei vermummte Männer überfialen eine 80jährige
Privatiere, banden ſie und raubken ihr 10 000 Mark.
w

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Thale, 9. März. (Raubanfall.) Jm Hotel „Königs-

ruh“ im Vodetal erſchien in erſchöpftem Zuſtande und ſtark be
ſchädigter Kleidung ein Fremder und erzählte, er ſei nach Ver-
laſſen des Hexentanzplatzes von zwei Männern über
fallen, beraubt und in die Bode geworfen worden.
Er habe ſich unter unſäglichen Anſtrengungen gerettet und weiter
geſchleppt. Er bezeichnete ſich dem Wirt gegenüber als ein
Magdeburger Oberlehrer. Die Unterſuchung iſt ein
geleitet.

o. März. (Das Meininger Hof-
und die Hoftheaterkapelle ſollen nach

bis zum Schluſſe der Winter-

W. Sonneberg,
theaterenſemble)
Entſchließung des Herzogs Georg
ſaiſon auf Gaſtſpielreiſen gehen. Der Herzog richtete aus Kap
Martin an ſeinen früheren Jntendanten Paul Lindau einen
Brief, worin er für den Ausdruck der Teilnahme dankt und hinzu
ſetzt, er habe bereits den Auftrag erteilt, Pläne für ein neues
Theater zu entwerfen.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. London, 9. März. Die internationale Kon

ferenz zur Erforſchung der Schlafkrankheit hat
heute ihre erſte Sitzung im Auswärtigen Amt abgehalten. Lord
Fitzmaurice begrüßte die Delegierten im Namen der Regierung.
Hierauf begann die Diskuſſion über den von der engliſchen und
deutſchen Regierung ausgearbeiteten Vertragsentwurf.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung
Montag, den 9. März 1908.

Am Vorſtandstiſche die Herren Vorſteher Steckner,
Föhring, Gygas und Greßler.

Eingegangen iſt eine Eingabe der Anlieger des Mötzlicher
Weges, die um beſchleunigte Ausbeſſerung des Weges bitten und
die Mitteilung des Stadtv. Herrn Baumeiſter Wolff, daß er
aus Geſundheitsrückſichten ſein Mandat niederlege. i Fe

5 Proz. derſelben, bis einſchließlich 15 Proz. der

Vor Eintritt in die Tagesordnung ſtellte Herr Stadtv.
Spindler den Antrag auf zweite Leſung der Wert-
zuwacheſteuerVorlage. Dieſer Antrag wird zurückgeſtellt bis
zur heutigen Abſtimmung über die Vorlage.

Ueber den S 1 der Steuervorlage, der vom Prinzip der
Steuer handelt, referiert namens des Etatsausſchuſſes Herr
Stadtv. von Blume, deſſen Ausführungen Herr Vorſteher
Steckner als Korreferent ſich anſchließt. Herr Stadtv.
Herzfeld bekennt ſich als Gegner der Wertzuwachsſteuer und
ſieht in ihrer Einführung für Halle einen Sprung ins Dunkle.
Es lägen über die Steuer noch zu geringe Erfahrungen vor.
Redner verbreitet ſich noch über weitere Einzelpunkte der Steuer
und beſtreitet vor allem die Abwälzbarkeit derſelben. Gegen
dieſe Ausführungen wendet ſich des längeren der Herr Vorſteher,
der u. a. darauf hinweiſt, daß im Großherzogtum Heſſen die
Steuer ſtaatlicherſeits eingeführt ſei. Herr Steckner bemerkt
ferner, daß ein Giftzahn, wenn er ſo ſagen ſolle, der
Magiſtratsvorlage ausgebrochen ſei und zwar die Beſtimmung,
daß die Steuer im Unvermögensfalle des Verkäufers vom
Käufer getragen werden müſſe. Um das Fallenlaſſen dieſer Be
ſtimmung habe der Etatsausſchuß mit dem Magiſtrat hartnäckig
gekämpft, aber doch ſchließlich gewonnen, was in Leipzig nicht
gelungen ſei. Zuſtimmend ſpricht ſich der Herr Vorſteher zu der
Anregung des Herrn Stadtv. von Blume aus, man könne im
Falle der Einführung der Steuer einen Teil des Ertrages zur
Ermäßigung der Umſatzſteuer feſtlegen. Redner glaubt auf die
Zukunftsbedeutung der Steuer hinweiſen zu ſollen, denn Halle
wachſe doch unaufhaltſam und die Steuer habe deshalb für
kommende Zeiten ein großes Jntereſſe; er mache auch darauf auf-
merkſam, daß fiskaliſche Grundſtücke von der Verpflichtung des
Statuts nicht befreit ſeien.

Herr Bürgermeiſter von Hollh bittet, ſich bei der General
debatte nicht lange aufhalten zu wollen, denn die Vorlage er
heiſche dringende Erledigung. Vor derſelben könne der ſtädtiſche
Haushaltsplan nicht abgeſchloſſen werden. Jedes Mitglied der
Verſammlung wäre doch ſicher mit abgeſchloſſener Meinung:
ob für, ob gegen die Steuer, heute in das Rathaus gekommen.
Es ſprechen noch zur Sache die Herren Stadtv. Neſſe,
Schmidt, von Blume und Gygas. Der t 1 wird mit
großer Mehrheit angenommen.

8 2 ſetzt die Zurückdatierung für bebaute Grundſtücke auf
10 Jahre und für unbebaute Grundſtücke auf 20 Jahre feſt.
Als Referenten ſprachen dazu die Herren Stadtv. von Blume
und Vorſteher Steckner.

Ueber die Frage der Rückdatierung entſpinnt ſich eine leb-hafte Debatte. Herr Stadtv. Lem ver er er Rück
datierung enthalte eine große Härte, und er beantrage deshalb
nur eine Dauer von fünf Jahren für bebaute und zehn Jahren
für unbebaute Grundſtücke. Dagegen wendet ſich beſonders Herr
Stadtv. Her zau, der darauf hinweiſt, daß das beſte Objekt
für die Rückdatierung der Steuer die achtziger Jahre ſeien, denn
in dieſem Jahrzehnt habe die große Bautätigkeit in Halle ein-
geſetzt. Er würde es deshalb lieber ſehen, wenn die Steuer für
unbebautes Land auf 25 Jahre zurückdatiert würde. Herr Erſter
Bürgermeiſter Dr. Rive bemerkt zu dem Hinweis des Herrn
Stadtv. Lembſer auf Köln, das die Steuer ohne Rückdatierung
eingeführt habe, daß Köln eine der erſten Städte geweſen ſei,
die mit der Einführung vorangegangen ſei und die erſten machten
jedesmal Fehler, die die Nachfolgenden vermeiden könnten.
Weiter ſprechen noch die Herren Stadv. Schmidt-Rimpler,
Gygas, Lembſer und Meyer. Herr Stadtv. Lehmann
erklärt, daß er ſich der Abſtimmung enthalten werde. Ange-
nommen wird mit großer Mehrheit eine Rückdatierung für be-
baute Grundſtücke auf 10 Jahre und für unbebaute Grundſtücke
auf 20 Jahre.Die S 3 und die den von der Steuerverpflichtung frei-
bleibenden Wertzuwachs (10 Prozent bei bebauten und 5 Prozent
bei unbebauten Grundſtücken) behandeln, werden unverändert
angenommen.

Der 8 5, der gleichfalls Annahme findet, hat folgenden
Wortlaut:

Ueberſteigt der Wertzuwachs 10 bezw. 5 Proz., ſo wird
er in voller Höhe, alſo einſchließlich des nach S 4 ſteuerfreien Teils
wie folgt beſteuert: 1. bei bebauten Grundſtücken und den im
g 1 bezeichneten Rechten bis einſchließlich 20 Proz. der Wert
ſteigerung mit 5 Proz. derſelben, bis einſchließlich 30 Proz. der
Wertſteigerung mit 6 Proz. derſelben, bis einſchließlich 40 Proz.
der Wertſteigerung mit 7 Proz. derſelben, bis einſchließlich
50 Proz. der Wertſteigerung mit 8 Proz. derſelben, bis einſchließ-
lich 60 Proz. der Wertſteigerung mit 9 Proz. derſelben, bis ein
ſchließlich 70 Proz. der Wertſteigerung mit 10 Proz. derſelben,
bis einſchließlich 80 Proz. der Wertſteigerung mit 12 Proz. der
ſelben, bis einſchließlich 90 Proz. der Wertſteigerung mit 14 Proz.
derſelben, bis einſchließlich 100 Proz. der Wertſteigerung mit
16 Proz. derſelben, bis einſchließlich 110 Proz. der Wertſteigerung
mit 18 Proz. derſelben, bis einſchließlich 120 Proz. der Wert-
ſteigerung mit 20 Proz. derſelben, bis einſchließlich 130 Proz. der
Wertſteigerung mit 22 Proz. derſelben, bei mehr als 130 Proz.
Wertſteigerung mit 25 Proz. derſelben; 2. bei unbebauten
Grundſtücken bis einſchließlich 10 Proz. der Wertſteigerung mit

Wertſteigerung
mit 6 Proz. derſelben, bis einſchließlich 20 Proz. der Wert-
ſteigerung mit 7 Proz. derſelben, bis einſchließlich 25 Proz. der
Wertſteigerung mit 8 Proz. derſelben, bis einſchließlich 30 Proz.
der Wertſteigerung mit 9 Proz. derſelben, bis einſchließlich
35 Proz. der Wertſteigerung mit 10 Proz. derſelben, bis ein
ſchließlich 40 Proz. der Wertſteigerung mit 12 Proz. derſelben,

bis einſchließlich 50 Proz. der Wertſteigerung mit 14 Proz. der
ſelben, bis einſchließlich 60 Proz. der Wertſteigerung mit 16 Proz.
derſelben, bis einſchließlich 70 Proz. der Wertſteigerung mit
18 Proz. derſelben, bis einſchließlich 80 Proz. der Wertſteigerung
mit 20 Proz. derſelben, bis einſchließlich 90 Proz. der Wert
ſteigerung mit 22 Proz. derſelben, bei e als 190 Proz.
Wertſteigerung mit 25 Proz. derſelben. Dieſe Steuerſätze er
mäßigen ſich jedoch bei bebauten Grundſtücken auf 358, wenn
zwiſchen dem letzten und dem jetzigen Eigentumsübergang mehr
als fünf und höchſtens zehn Jahre liegen, auf wenn inzwiſchen
mehr als zehn Jahre verfloſſen ſind. Bei Berechnung dieſer
Friſten gilt als Zeitpunkt der früheren Veräußerung der Augen-
blick des Eigentumserwerbes, als Zeitpunkt der jetzigen Ver-
äußerung der erſte der Veräußerung zugrunde liegende Ver-
äußerungsvertrag.

Der S 6 wird nach längerer Debatte mit einer Abänderung
angenommen. 8 7 wird unverändert angenommen, desgleichen
die &8 8-—12 mit unweſentlichen Aenderungen. Herr Stadtv.
Lembſer beantragt, die Wertzuwachsſteuer nur dann anzu
nehmen, wenn ein Zuſatzantrag Geltung erlange, daß, wenn dieſe
Steuer 300 000 bezw. 500 000 Mk. Jahresertrag erreicht habe,
die Umſatzſteuer für das folgende Etatsjahr ſich um bezw.
1 Prozent ermäßige. Einen noch weiter gehenden Antrag zieht
Herr Stadtv. Herzfeld wieder zurück. Gegen den Lembſer-
ſchen Antrag ſpricht der Herr Erſte Bürgermeiſter.

Der Antrag Lembſer wird zum Beſchluß er
hoben ebenſo der Schlußparagraph. Ein Antrag auf nament
liche Abſtimmung über das ganze Geſetz fällt, die Vorlage
wird mit 43 gegen 6 Stimmen angenommen.

2. Das Kapitel Gemeindeabgaben und ein Abänderungs
antrag dazu, ſowie eine Erhöhung der Provinzialabgaben werden
noch verhandelt. Der Referent, Herr Stadtv. von Blume,
beantragt, 154 Prozent Zuſchlag für Einkommenſteuer anzuſetzen,
Herr Stadtv. Oſterburg will nur 152 Prozent eingeſetzt
wiſſen. Herr Stadtv. Herzau beantragt: 80000 Mk. für
die Wertzuwachsſteuer einzuſetzen und am Dispoſitionsfonds ab
zuſtreichen. Dafür ſollen 2 Prozent Steuern weniger, alſo nur

152 Prozentk feſtgeſetzt werden. Ein Verkagungsankrag vez
Herrn Stadtv. Herzfeld findet wegen der geringen Zahl der
anweſenden Stadtverordneten Annahme. Die Neubildung deSchuldeputation wird genehmigt. t

Schluß nach 24410 Uhr.

Letzte Telegramme.
Berlin, 10. März. Eine außerordentliche Generalverſamm-

lung des Verbandes der BVaugeſchäfte von Berlin
und Umgebung nahm einſtimmig den Antrag des Geſamt.
ausſchuſſes an, vom 14. März ab den Stundenlohn der
Maurer und Zimmerer, der zurzeit 70 und 75 Pfg. beträgt, auf
65 Pfg. herab zuſetzen.
hilfsarbeiter ſoll auf 45 Pfg. herabgeſetzt werden.
Ferner ſollen alle Arbeiter, die am 18. Mär z ganz oder
teilweiſe die Arbeit nie derlegen, bis auf weiteres et
laſſen werden.

Köln, 9. März.
der frühere Bureaubeamte des

verurteilt.
ſtahlwerks beſchäftigt war, hatte an
Schneider in Creuſot Geſchäftsgeheimniſſe verraten
wollen. Er ließ von Müller anonym an Schneider ſchreiben, er
wolle die Firma über die Preiſe für Lieferungen nach Ching und
Spanien und für die Fortifikationen in Antwerpen auf dem
Laufenden halten und verlangte dafür 5000 Mk.

Waſhington, 9. März. Nach dem Bericht des Ackerbau-
bureaus betrugen die am 1. d. M. in den Händen der Farmer
befindlichen Vorräte, in Prozenten ausgedrückt, 23,5 für
Weizen, 37,1 für Mais und 35,5 für Hafer, gegen 28,1,
44,3 und 39,8 Prozent zu der gleichen Zeit des Vorjahres.
9 4

Börſen und Handelskell.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7. März.

Aktiva:
1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet) 924 370 000 Zun. 6083 000

ne

2. Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 71 754 000 Zun. 87 900
3. do. an Noten anderer Banken 17 076 900 Zun. 7 366 000
4. do. an Wechſeln v 922 397 000 Abn. 24 192 900
5. do. an Lombardforderungen x 94 606 000 Abn. 28 126 0900
6. do. an Effekten 76 899 000 Zun. 2 114 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 90 368 000 Abn. 25 409 009

Paſſiva:
8. das Grundkapital c 180 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten
11. der ſonſt. tägl. fälligen
12. Verbindlichkeiten 553 866 000 Zun. 35 657 00e

die ſonſtigen Paſſiva

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreidve, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Bericht der Landwirtſchaftskammeru für die Provinz Sachſen und da
Herzogtum Anhalt über tatſächlich erzielte Preiſe für Getreide und

Hülſenfrüchte in der Woche vom 5. bis 9. März 1908.

30 669 000 Abn. 55 325 000

Preis pro 100 Kilogramm
Kreis Weizen Roggen Gerſte Hafer Erbſen

Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.
Oſterburg 19 50 19,80 15,70Stendal, Stadt 19,40--20,20 18,20--19,30 17,00--18,00 16,00--16,60 40,007*)

do. Land S 19,60 „60 SJerichow I 20,00 19,70 SJerichow II 20,00 19,00 16,00—17,00 165,00 S
Wanzleben S 18,49 S SWolmirſtedt 19,20-—-20,20 18,70—19,55 16,25--18,40 15,21--16,08 28,00-— 90,00
Aſchersleben, St. 20,00 20,50 19,70-—-29,00 17,00-—-19,30 15,00-16,00 24,00 26,00
Halberſtadt Stadt 18,80--20,20 18,80--19,90 16,7018,70 15,40--16,34 18,00--21,00

do. Land] 19,80--20,40 19,80 20,20 17.50--18,50 15,50--16,00 20,00 22,00
Wernigerode 19,00-—-20,00 19,00--20,55 18,00-19,00 15,50 16,50 18,00--23,00
Torgau 19,40-—-20,90 19,40-—20,10 18,50 15,60 16,00 20,00
Schweinitz S 19,06-—19,382 S 14,80--16,202 32,90 40,00
Saalkreis 20,00--20,80 18,80 20,10 S 15,39 1660 19,00-—20,00

alle Stadt 20,00-—20,70 20,00--20,40 17,50 -20,00 15,50--16,00 21,00—22,00

elitzſch 29,30 15,80Mansf. Gebirgskr. 19,00-—20,50 19,50-—20,50 16,00-—-20,00 14,50 16,60 22,00-26,00
Eckartsberga 19,00-—20,00 19,00 19,80 17,00-—-18,00 15,00--15,40 15,00— 17,90
Merſeburg, Stadt 19,25--21,20 19,25--20,90 17,00--20,00 15,09 16,80 19,00—25,00
Weißenfels, Stadt 299020 19,60-—20,00 17,00-18,00 14,00-14,69 S

0Bernburg 7 20,007 16508 SErfurt, Stadt 20,90 -21,50 19.50 -21,00 18,00--22,00 16,265 17,00 20,09 24,90

Bemerkungen: 3 Qpualitätsware, 2 480 kg. 350 Kkg, Sommer,
800 Ztr. frei Mühle, Sommer, 1000 Ztr. ab Station, 2600 Ztr.
frei Kahn und ab Bahn, 560 Ztr. frei Mühle, 200 Ztr. ab
Speicher. und darüber.

I. Hamburg, 9. März. Tägliche ausländiſche Oſſerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Weizen: Hardwinter II Febr. 220 Roſafé 79 Kg ſchwim. 212

212 Batl.Febr. März 211 März April 211 April Mai März AprilRuſſo 80 kg ſchwim. 211 Febr. März 211211, A. April Mai 2114 La Plata ung. 80 Kg Febr. März
210 Blueſtem ſchwim. 2171 Walla Walla ſchwim. 2162 l
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Taganrog März April 205
9 Pud 10 Novoroſſisk März April 203 Futtergerſte: Südr.
60/61 kg März 141X April 141 April Juni 1418Mai s La Plata März April 142 April Mai 138 Mai Juni
137 Juni Juli 1375 Odeſſa ſchwim. 146 Miled
gedarrt März 148

Berlin, 9. März. Berliner Produktenbörſe.) Die
Weizen, inländ
209,00 208,50amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt:

206,00 209,00 C. ab Bahn und frei Mühle, Mai
bis 209,00 Roggen inländ. 194,00— 190,00 ab Bahn und frei
Mühle, Mai 299,50 bis 200,00 Juli 199.20 195,00
Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 17 1,00

bis 184,00 mittel 162,00 173,00 AC, gering t
ab Bahn und frei Wagen, Mai 165,00 A. Mais amerit.
159,00 162,00 runder 158,00 1660,00

mixre

ab Vahn und frei Wazen.
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 150,00 158,90
gute 159,00--172,00 ruſſ. und Donau leichte 118,00 T
152,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbjfen, inländ. und aus.
Futterware, mittel 174,00 186,00 feine Fulter- und Tauben
erbſen 187,00 199,00 kleine Kocherbſen bis ßViktorigerbſen bis ab Bahn und frei Wagen. r
(per 100 kg) bis A. Weizenmehl 00 20,50--2
Roggenmehi 0 und 1 265,650-27,70 Weizenkleie 12,50-2
Roggenkleie 12,50 13,00 Seradella (per 100 Kg) alte

RoggenJuli 210,00 210,75-—210,50 September 192,00 70 59
inländ. 194,00 196,00 ab Bahn, Mai 200,00--201,5

Der Stundenlohn der Bau

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde

Kruppſchen
Werks in Eſſen, Karl Engel, zu ſechs Monaten Gefängnis und
der Kaufmann Karl Müller aus Köln zu 150 Mk. Geldſtrafe

Engel, der in dem Preisfeſtſetzungsbureau des Guß-
die Konkurrenzfirmg

1 368 121 000 Abn. 42 409 000

155,09 161,00

un

20,00 bis

24,00 neue 24,00-—30,00 Lupinen blaue ii2 o
elbe 115,00 118,00 Mittagsbörſe: Weizen, märkiſcher i
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Juli 196,50-197,75--197,50 c. Hafer Mai 164,50 163,00
Juli 167,50--167,75 C. Weizenmehl 00 26,50-—29,00 Roggen
mehl 0 u. 1 25,40 27,60 Mai 25,60 265,75 A. Rüböl, Mai
71,00 70,89--71,20 71,10 Oktober 68,50 68,20 68,30

J. Weltmarkt, Derlin, 9. März. Tägliche Börſennotierungen auf
tem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeleilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
209,25, Juli 210,50. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 160,45, Mai 162,20.
Chicago Northern J Spring, Mai 148,90, Juli 140,40. Liverpool
Ked Winter Nr. 2, Mai 158,45. Paris Lieſerungsware Mai 182,80.
Budapeſt Lieſerungsware April 202,99. Odeſſa Ulka 925 40
Geſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 174,25. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 201,25,
Juli 197,50. Odeſſa 9 einſchl. Bordoſpeſen loko 150,85. Hafer:
Gerlin 450 gr. Mai 165,99, Juli 167,75. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Aewyrrik mixed Mai 120,85, Buenos-

Düngemittek.

J. F. Lahne.)
guano 7 9x 8,30 AmmoniakSuperphosphat 9
Superphosphat 172157 20
58 2 8,05 Texas 55-—58
7,35 Seſamkuchenmehl 50 522
ſntee ſeru Kokoskuchen,
ernkuchen, deutſche 23--26 6,70 Leinſaatkuchen,40 9 8,10 Rapskuchen,“

24--28 7 5,85 helle Biertreber 26 30

Magdeburg bei 200 Ztr.Ladungen.
Hopfen.

Nürnberg, 7. März. (Hopfenbericht.)nires Durchſchn. Qualität bort rei Preiſe für:

Magdeburg, 9. März. Dünge- und Futtermittel,.
CThiliſalpeter 15 bis 16 Lieferung prompt

10,75 ſchwefelſ. Ammoniak 20X 5 pr. 635 p. auſgeſchloſſ. Peru
9 8,20

Baumwollſaatmehl, entſaſert 55 bis
7,95 Erdnußkuchenmehl 52--56

deutſches 7,30 Maizenafutter
deutſche 30—33 8,30 Palm

deutſche 36 bis
deutſche 40—-43 6,20 Mohnkuchen,

deutſche 42—45 7 6,75 Reisfuttermehl aus deutſcher Schälmühl-

28 e KnochenPräzipitat (Futterkalk) feinſte Ware mit 40 x 11,00 c Parität frei ab

Heutig e

2. Ziehung 3. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterle.
Ziehung vom 9. März 1208, vormittags

ar dte Gewinne Uber 744 Mark ind den betreffenden Nummern
Klammern beigelfügt.Ohne Gewaähr.) s (Nachäruck verboten.

66 555 92 720 47 961t I002 28 [300] 82 6508 88 673 800 2095 112 42
40 449 649 612 31 910 30 54 1300) 84 3023 129 99 203 318 422 24

70 892 4206 818 638 716 988 5058 108 230 42 434 586 611 44 [300)
o1s G128 243 95 406 35 80 680 652 82d 69 936 61 7o51 331 68 465 82 558
880 61 711 834 8007 98 177 225 [300) e9 448 9122 917 e7

10124 220 499 v02 11022 66 1300] 137 336 45 639 11000] oo3 12180
33 422 702 910 13162 217 45 321 547 635 44 840 980 14110 42 236 319

74 837 046 16092 104 28 214 57 393 5500 881 937 485 1 7017 92 310 415
r. 535 86 670 790 18214 639 65 765 887 927 I9082 85 158 298

20132 679 641 722 [300] 927 [300] 31 21056 670 835 64 22147 420
569 773 99 851 903 23110 209 1400] 48 829 77 479 792 v09 13 24 124 221
z01 es s 736 984 [390] 25097 227 441 734 914 40 26289 834 27305 34
452 28038 250 71 450 625 64 20053 56 94 95 315 495 716 83

30178 286 86 813 28 404 d2 831 94 3 1396 435 800] 73 99 524 30
82065 726 90 849 3:3063 83 158 217 77 387 4889 47 529 80 654 704 237 902
24 34086 61 87 [300] 192 221 333 425 513 704 16 926 35031 60 76 149 270
K85 679 717 865 880 927 49 3361t48 466 519 714 68 37081 132 210 3386 495
332 54 621 799 38158 389 561 784 883 084 39021 182 223 489 513
(40125 261 94 355 479 1300] 953 4 1014 78 246 56 510 39 609 [300] 82
720 939 42047 316 684 704 31 86 21 43087 680 728 51 834 930 35 4 4059
as0o 291 521 695 758 891 961 95 4 5093 728 806 45 949 A46075 89 (300] 129
63 339 834 931 47262 492 761 48348 80 488 758 88 981 49028 34 116
650 539 [300] 801 9 65

S 0053 803 404 53 731 851 59 79 90 970 51231 645 898 52094 95
300] 143 264 580 850 53 53002 208 31 83 412 560 366 1400] 725 904
4113 94 85 451 747 55009 204 [300] 346 782 829 97 940 56027 35 67

234 562 762 908 32 97 57097 151 685 92 58089 208 475 804 59013 113 330
64 437 684 887

60071 348 51 8560 [300] 76 85 61036 502 715 898 950 69 6G2262 340
401 98 6G3195 203 500 25 48 80 638 778 1300] 99 818 64073 102 303 (800]

618 705 64 [400] 520 915 55 65014 136 69 311 56 418 35 90 550 730 804
300] G6437 90 91 503 81 769 75 979 67001 239 336 60 455 512 14 853 60

68147 [300] 256 806 73 69397 875 8658 95
70015 77 114 326 85 406 698 71138 365 431 58 500 34 802 9 705 935

72001 418 678 721 990 73042 89 217 557 644 735 42 834 74020 150 205
85 312 29 867 75076 97 149 [200] 438 526 600 9 932 76426 742 77 103 224
807 26 826 71 [300] 77 78274 659 715 44 816 93 96 79129 283 86 93 433
611 30 759 872 994

80011 [500] 144 49 501 893 906 31093 181 309 711 61 903 82252 741
22 83062 [400] 98 130 468 822 84229 76 85 366 775 91 94 908 13 38
85 120 87 797 8602 99 173 [300] 205 368 70 73 74 77 806 87111 500 814
z d t 219 823 54 549 91 668 79 863 93 962 ſ3001 89311 434 6579

90270 424 689 849 96 99 91138 63 215 41 594 609 49 83 718 64 94 899
vo 92225 770 959 91 93002 257 347 440 1300] 75 770 831 51 924 53 94000
24 201 7 30 458 621 40 55 631 819 72 95234 68 524 38 625 49 64 1300)] 95 886

6G709 98 910 22 5 97204 98 700 56 98099 476 831 8 99116 295 351
400] 424 80 705 65 824 28 980

100004 20 180 34 91 290 810 88 411 [300] 514 101227 650 90 688
8892 102024 88 115 78 2608 449 303082 862 405 6535 [1000] 628 71 880

s 968 10488e8 445 608 957 105025 109 299 371 800] 770 106296 3890
800] 413 38 702 26 884 1070562 113 218 24 66 429 [300] e89 704 835
08040 216 809 412 s [20 000] 109348

110468 551 677 so2 111128 57 883 584 666 760 63 818 112070 189
x87 518 602 90 ([400) 113079 141 6837 21 54 733 86 98 114200 [300)
80 864 444 79 675 617 e 886 115021 139 469 534 89 929 116068 78 138
201 4os 117285 6510 72 606 52 710 48 76 836 34 11817t 251 354 461
z36 874 80 901 113062 174 375 305

120066 100 o 316 562 (800]) 668 [400] 2721033 115 452 81 788 847
g48 I22174 214 78 787 96 123213 548 646 727 48 83 124040 87 235 56
ſeooJ 300 501 [800] 64 787 9835 125266 423 631 91 610 s 910 126217
s 81 848 127134 347 76 72 502 64 94 760 848 974 123008 122 342 425
b44 45 559 903 77 129310 562 552 845 990

130046 108 823 s05 837 13 1071 17 70 448 v08 132018 s46 133108
a499 600 ſ200) s 620 737 134214 670 605 744 (300] a o 135086 177
s 368 600 136046 305 426 137187 227 46 88 388 94 [300) sss [300] 774
837 978 e 51 715 316 61 707 928 1390209 66 187 60 85 202 97
o 31 714 ſ500] 71 ß

1 40083 307 412 593 842 51 85 o89 141084 807 422 Iö00] 505 826 46

2. Ziehung 3. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 9. März 1908, nachmittags.

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreſtenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.9 13 218 883 [3000) 560 601 [3200] 85 91 728 825 1025 88 323 430 767
e25 983 2265 783 890 901 17 [209] 63 3079 157 268 480 803 931 1500]
4132 1400] 244 96 377 470 740 83 853 59 959 5191 295 511 [400] 637 805 97
c 30 Gi13 476 [100] 826 90 932 7279 96 559 659 899 934 37 8020 37
e17 [300] 810 997 3009 64 173 98 232 471 640 977

10516 [300] 95 174 207 312 652 93 713 21 899 950 11102 307 55 507
[300)] 770 12117 1300] 8330 88 732 [200] 68 136007 [300] 533 689 787 835
d6 68 909 14607 27 39 15168 48 634 v09 11 49 16055 71 87 253 563
653 717 17275 91 348 536 622 759 821 88 911 73 18137 245 309 565 623
03 723 39 70 805 6 948 52 77 12017 133 35 317 639 731

20031 [300] 71 78 205 31 75 378 81 676 815 21003 [1000] 197 22215
80 325 543 601 23066 135 272 621 730 24032 62 249 69 322 66 519 25
636 702 974 25133 209 454 616 38 77 754 841 975 26159 86 822 941 59

7005 129 279 561 750 79 918 24 28263 97 305 552 641 45 29199 277
400] 412 969 691 876

20018 517 638 883 3 1028 83 351 [1000] 460 601 17 48 933 [300] 32024
138 752 860 77 957 33113 65 383 415 638 88 933 [300] 64 34161 367 473
862 607 721 „[300] 972 35166 86 408 668 863 989 36161 214 75 90 637
81 [400) 99 815 37167 202 17 390 [300] 619 757 38034 73 122 376 881
699 [300] 39000 63 260 513 [300] 609 723 911 56 88

40134 539 4 1033 61 223 42 545 42090 310 81 426 47 69 77 918
43023 89 199 872 90 536 731 822 44304 74 757 867 45259 414 29 620
79 782 46294 304 11 414 622 836 47076 206 442 89 833 62 995 48035 109
05 242 47 67 867 972 79 49063 891 423 75 507 89 950

50119 81 263 411 683 92 [400] 826 36 914 82 51186 707 28 52395
496 565 781 906 398 53144 232 411 [400] 710 66 54029 65 87 96 [800]
145 231 83 315 94 559 555380 93 400 [400] 515 25 697 867 941 56000
86 279 392 690 [400] 812 62 961 57004 32 642 743 919 58186 201 314 414
82 502 799 879 [10 000] 900 59012 [400] 316 473 567 78 902 32

60366 576 609 760 958 76 80 61015 27 334 559 99 690 768 896 955
6G2079 201 655 [300] 720 971 [300] 63008 99 [8000] 126 [300] 201 501 702
64030 163 280 81 370 572 632 709 58 829 65020 24 424 67 548 675 889
66107 [360] 285 93 676 802 988 67271 627 909 73 82 68122 308 489 576
9008 97 98 G9248 369 507 9 38 635 719 37 63 843 934

70251 63 77 87 88 [300] 338 590 715 884 922 34 57 71180 224 72 95
626 772 925 72028 [300] 101 214 84 620 619 796 834 907 73058 67 289
239 529 71 649 794 964 86 74419 607 928 72 91 75069 122 615 930 76112
31 69 233 66 86 514 35 665 [300] 83 91 704 17 27 50 63 935 37 77160
291 342 400 57 772 810 50 84 78049 87 216 42 [300] 616 790 848 94 79150
82 255 421 600 722 70 932 37
S80138 549 682 [300] 796 865 81023 29 291 344 472 598 628 704 82004

860 [300] 401 523 607 830 944 83005 [400] 314 43 [400] 440 522 54 653 876
915 68 84023 149 303 18 646 751 57 828 [300] 955 85341 669 82 [300] 828
86111 496 633 841 69 911 87116 311 465 518 66 728 88052 89 363 82 433 507
28 [300] 89161 [300] 421 72 619 35 69 781

99039 90 [400] 333 441 46 614 793 91025 239 75 87 415 706 876
O 2058 209 29 357 92 465 627 [400] 69 821 [300] 93111 283 296 320 622 812
[590] 55 94157 208 315 444 615 82 70 [300] 769 95032 75 94 282 771
90952 177 90 324 445 631 [300] 44 772 834 49 944 97042 1659 275 333 544
63 72891 963 98052 135 290 406 549 50 633 [400] 48 746 897 99010 94
s 193 430 61 526 6041 63 865 984

100137 246 306 72 608 707 908 80 [400] 101005 349 818 22 907
45 102110 90 276 388 544 935 79 103212 409 27 523 97 616 29 726
o48 104099 113 88 230 92 344 943 105202 9 334 36 70 443 66 705 822
949 106131 76 392 568 786 948 107193 468 624 785 108017 196 336
698 778 854 953 109563 89 633 724

110147 394 438 714 [40 000] 11 1219 610 29 689 768 802 24 936
11208 623 o [300] 760 72 [400) 113036 [300] 6s8 875 932 114088
226 77 833 69 856 87 724 53 97 817 115006 160 240 3882 604 85 711
I 16192 837 88 99 911 117005 160 94 689 118080 141 297 398 471 84
621 785 119163 301 94 423 596 672 837 62 [300] 71 946

120089 236 317 27 69 925 121145 66 804 441 96 991 122076 112
82 738 123158 525 45 797 830 124559 666 95 [800] 706 78 937 [ö00]
I2s131 1 210 367 407 602 83 880 952 126074 127011 96 [3000]
260 485 559 759 816 939 64 83 128054 268 327 41 668 804 914 129024
218 414 63 674 781 87 869 971

130254 536 786 895 131044 212 92 566 132246 346 468 825
133033 142 52 272 6578 634 988 134257. 386 728 45 805 992 135054
300] s82 218 833 27 v39 [500] 906 72 136014 94 o16 [500] 84 137248

142090 138 284 514 88 822 143051 160 69 211 80 76 481 32 o68 144325
[600] 482 72 [300] 776 145107 218 568 51 712 802 920 146247 405
646 719 49 843 912 16 72 147394 566 es 148185 206 808 20 149161
72 79 890 231 400 527 47 804 945

150110 286 94 826 411 19 525 [800] 88 690 735 901 16 151184 228
423 553 665 735 76 809 70 152030 127 229 401 628 97 880 153136 414
520 68 737 895 993 154150 283 67 386 470 78 880 656 155046 107
[300] 38 263 872 87 6568 90 868 156279 855 698 702 76 157093 171 209
35 78 401 5399 92 816 158024 es 246 545 710 40 962 159001 182 534
51 66 645 944 59

160009 28 70 84 291 588 657 844 161058 108 288 380 83 432 716
[800] 92 978 162670 446 69 975 163000 484 728 38 85 888 947 194019
261 316 52 48 629 722 96 165100 40 234 304 657 888 166021 58 120 4486
62 93 660 768 865 958 167268 [800] 340 [400] 471 91 168601 776 [600]
169126 52 645 791 92 894

170245 60 863 481 708 904 97 171114 [800)] 348 61 485 608
172295 [300] 304 524 80 632 788 868 3 72166 276 418 663 640 769
174056 434 83 88 511 56 91 683 753 88 74 47 845 89 176053 140
401 609 891 992 177394 611 885 39 63 985 178197 263 925 668 179180
200 82 393 473 81 766

180006 11 198 243 70 883 493 369 902 29 181045 259 345 466 979
182166 260 408 31 806 183014 101 24 686 184030 41 84 172 400]
300 575 630 939 185065 187 492 98 [800] 718 956 186314 555 795 977
187409 608 61 [800) 781 911 188021 [300] 61 111 28 208 325 64 462
95 652 828 189383 90 847 965

190045 68 165 [800] 222 81 71 808 [500] 619 19 1045 525 708 45
815 918 192293 567 e2 646 800 193038 105 6 35 488 811 815 96 124151
71 278 870 827 99 730 66 833 65 76 903 1956058 115 55 272 670 707
25 808 921 196052 74 218 382 425 608 827 37 47 901 197448 698 982
198120 281 428 755 76 8731 199101 11 207 54 479 712 69 910 20 [800]

200005 468 76 524 542 798 201065 231 318 531 40 668 918 98
202296 465 525 f400) 27 92 94 858 92 998 203081 32 167 885 463 68
729 939 204086 170- 63 317 [400] 68 417 205281 549 205004 „[5006
217 386 [300) 125 588 724 207065 323 507 707 10 208029 132 54 823
612 704 16 940 209563 78 95 813

210035 199 845 514 58 973 03 211032 [800] 71 80 548 689 825 923
212123 246 95 437 849 [800) 936 48 213048 88 476 89 525 635 73 721
99 fs00) 214018 42 334 618 79 90 742 215666 101 32 258 761 78 98
956 216094 [400] 292 300 527 s39 2176018 138 306 29 446 72 91 898 835
3 2 18053 53 77 170 262 F8300] 367 [300] 404 742 862 977 21009 49

784 93
220401 5 97 99 538 801 [400) 42 72 221110 79 206 90 486 752

88 80 *24 92 905 87 222404 525 87 601 324 985 223082 [300] 118 365
79 965 224207 313 81 41 55 512 657 2251758 315 47 94 428 584 875 824
69 915 27 226124 871 630 97 946 2270942 479 568 815 28 32 79 907 24

407 20 [800) 517 656 303 229042 75 183 233 327 98 527 71
725

230074 145 474 92 577 622 875 231032 45 271 819 71 680 94 878
84 232167 77 228 528 758 910 17 233166 234057 809 99 831 361
235046 54 178 200 34 422 683 854 858 940 47 59 [400] 236047 190
92 496 656 740 237073 e 141 331 529 44 850 85 88 940 238088 45
178 290 99 432 560 6357 I800] 870 239320 39 58 410 753 800 vö9

240040 156 837 476 694 720 849 24 1349 539 81 760 24 2109 82
371 471 514 637 739 906 24 32989 422 975 77 244105 69 356 1400] 430
568 22 644 780 785 992 245100 450 73 683 760 553 72 80 986 246011 74
256 978 [300] 247032 61 201 6 346 [300] 460 548 70 82 757 368 925
243425 45 541 997 249021 27 35 174 80 308 600] 428 919

250220 68 820 401 83 507 701 25 48 [300] 804 985 251148 56 577
607 712 42 869 925 252028 385 5090 683 752 [300] 77 952 253088 94
253 312 [300] 15 77 658 724 892 95 [300] 254062 174 78 377 88 300]
486 894 751 255204 54 87 609 870 602 5h 256007 181 2565 870 [B00] 88
466 [300] 733 849 89 971 81 257277 408 [300] 80 532 666 717 [(400] 987
47 362 69 507 17 25 35 606 792 259161 316 437 68 647 76 795

6 055 77 129 88 524 34 92 820 59 26 1073 176 88 501 23 30 687 817

927 262756 [300] 263220 23 416 522 28 90 [800] 740 53 846 65 913
264284 533 990 265222 310 508 635 808 962 95 286032 219 25 30 398
574 615 267248 520 26 62 66 620 8083 [300] 268106 1400] 469 73 506 352
269050 822 431 749 907 16 61

270378 1400] 96 27 1242 78 655 791 272004 54 37 [800) 157 226 823
929 57 273002 58 86 120 76 557 689 896 27 4007 45 147 289 301 56 403
547 275349 683 781 906 276034 65 179 296 320 53 420 28 770 277 442 98
507 44 70 787 826 965 27 8019 113 265 320 416 89 90 635 39 797 831 279005
71 300 448 617 913

280023 [800] 276 818 586 94 617 793 281891 410 89 782 876
2820609 351 412 572 729 808 966 283028 291 (800] 366 284228 800]
528 456 737 [400] s1 887 285216 871 865 o66 286428 661 774 881 967
287020 76 695 111 874 452 585 805 41
17 535 779 850 142486 668 803 946 143065 86 5807 788 94 908 94 72
144085 88 98 801 73 504 661 769 90 830 907 49 53 55 145149 83 231
482 83 515 71 730 31 900 [300] 39 146048 257 605 147076 109 55
270 674 839 965 82 149088 105 309 405 86 42 585 785 934

150064 488 523 48 907 151581 672 777 888 925 95 152507 99
770 892 153411 504 83 700 [300] 949 154052 72 82 352 464 731 983
155018 106 49 363 401 582 [500] 92 726 917 156114 215 380 412 44
530 47 747 815 157142 69 447 66 621 743 934 158290 5093 e24 90
747 93 859 89 159087 273 308 472

160108 209 97 312 39 497 737 50 913 75 161000 [400] 703 32
162039 260 [300] 79 85 302 60 79 893 999 1623025 652 823 29 975
164060 370 446 517 40 605 165341 421 59 650 811 889 166234 807
s7 683 734 800 947 167154 90 (500] 286 424 535 640 706 [400] 801
168010 316 71 665 870 955 169209 616 29 764 941

170079 160 211 860 625 [300] 867 962 93 171083 154 278 470
172130 248 432 514 656 836 68 173044 146 247 174004 19 25 118
76 94 820 746 65 175003 15 273 326 463 176112 14 35 [300] 379 546
632 718 816 [300] 177036 242 722 67 865 [400] 72 86 963 78 178048
65 177 659 [300] 724 [5000] 68 813 924 29 179038 180 [400] 215 3855
66 884180180 685 181334 53 70 419 501 83 840 182045 81 254 332 89
679 731 61 183052 196 268 415 641 79 778 934 184096 182 260 [300]
368 446 57 572 766 185047 116 604 45 [300] 726 862 965 186084 354
510 916 70 85 187288 714 78 818 [300] 68 188051 176 233 354 459 75
549 831 907 189005 64 822 25 424 5829 974 833

190146 84 344 419 572 737 91 900 86 191253 350 485 709 57 [300].
77 816 [1000] 95 903 [300] 192408 601 914 69 193392 557 618 761 90
873 909 44 194066 547 932 195124 338 481 98 [300] 99 660 98 [300]
823 196138 257 344 49 418 648 64 954 [8300] 197361 632 76 795 838
198040 50 69 152 225 75 346 47 603 43 645 46 49 758 982 95 199064 839

200017 20 104 49 66 831 75 464 82 [300] 502 16 792 822 24
201253 87 863 444 544 64 885 202216 332 499 516 625 [400] 73
919 203229 32 76 707 [300] 53 876 930 57 204018 98 504 205246
660 636 927 206201 207213 32 423 208176 383 425 584 998 209371 429
688 701 999210075 188 395 569 650 21 1075 141 433 54 558 92 719 973 212014
81 140 261 688 67 612 888 [300] 909 80 70 213103 48 393 437 506
877 900 54 97 214077 6582 624 97 823 215060 440 802 968 216012
97 307 83 432 617 832 217004 272 851 821 49 77 218019 106 318 531 706
85 952 219242 597 675 893es 295 660 773 970 221823 53 465 81 661 895 222402 19
741 510 97 223242 427 [400] 49 516 610 224294 649 727 966 225054
90 210 57 343 87 489 563 604 226075 214 46 619 897 912 15 227108
20 25 43 466 84 585 622 38 703 836 42 228053 242 373 [400] 77 90 6599
[400] 710 66 89 846 229304 [500] 93 481 700 47 62 96 93

230125 277 495 762 951 97 231136 58 290 403 11 735 993
2220634 252 81 400 87 682 83 837 233068 195 214 619 893 234033
89 220 69 316 560 882 90 235124 285 380 469 5562 783 927 236008 83
97 186 340 506 621 745 69 884 926 237118 67 301 445 696 790 890 238096
226 399 463 504 768 [300] 928 239050 183 [300] 249 366 481 539 77
732 800 86

240051 [300] 275 606 735 44 241077 497 764 242225 [300] 365
528 42 797 832 243018 47 [300] 231 85 680 904 20 88 244422 540 49
245249 369 89 408 28 83 37 756 855 246036 108 49 572 711 845 [400)]
959 24 7178 339 434 [500] 532 66 [800] 600 20 86 806 17 248151 77
277 396 [1000] 667 68 779 [500] 950 249037 123 271 97 329 43 651 754

50003 12 21 235 470 [5000] 666 712 45 [300] 89 251407 [300] 36
690 715 58 953 252121 40 97 239 765 253184 252 74 473 507 993
254776 903 255514 76 96 642 821 839 256012 40 75 227 337 406 41
74 510 79 610 715 35 42 867 257008 41 603 33 40 91 840 258078 105
[500) 269 753 807 259023 75 84 420 [300] 526 63 703 839

260211 69 83 300 90 483 536 683 87 819 57 089 261017 30 329 454
851 97 787 262092 148 84 335 604 735 51 263032 133 245 67 [400] 877 86
544 73 90 264067 119 46 565 604 72 [300] 798 [300] 870 81 923 265070
179 [300] 257 67 448 678 727 266104 37 293 428 81 500 848 983 267078
A00 614 94 758 948 [300] 268031 84 497 505 632 747 850 269226 415 709 877

270112 292 512 701 [300] 72 895 918 27 1138 41 55 64 297 329 404 98
516 19 643 98 788 808 272068 878 445 273000 84 616 274019 205 23
52 876 473 595 773 805 275105 89 29 410 500 12 25 626 725 829276027 299 386 423 663 806 18 934 z 065 268 404 6569 711 278102 371

787 846 60 66 279131 62 226 70 [800] 525 97 616 [800] 61 728 878 935
280000 81 224 307 419 850 281512 709 282020 83 888 980 283487

671 750 [400] 69 81 Z841090 347 408 34 844 285049 61 178 200 92 382.
432 7 286143 [800] 266 435 95 629 44 90 719 832 48 954 287009

137 34 87 w. T83 87 64 782 138026 [800] 143 59 [300] 267 382 499 765 [300] 88
9222 72 946 4 24. 772 886 ges 14 I089 87 148 83 201 4007

S a nDie Ziehung der 4. sse Königl. Preuts. Klagen LoiterieKadet aigtt. am S. und Wer ine

Geringe Markthopfen bis 30 mittel do. bis 45

drima do. bis 55 Gebirgshopfen bis 65 mittel Aiſchgründer
bis prima do. bis geringe Hallertauer AF,mittel do. bis 55 prima do. bis 75 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 78 mittel Elſäſſer bis 50 prima do. dis
62 mittel badiſche bis 65 prima do. bis 75 geringe
Württemberger bis 40 miltel do. bis 55 prima do. bis 70
mittel Poſener bis 50 prima do. bis 68 Spalter Land,
leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis Für Aus
wahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Trockenkartofſeln. Kartoffelmehl. StäKartoffelmarkt Bericht vom 9. e Psteſht-
ſtelle des D. Le R. Tendenz: feſt. Für Kartofſeln in Wagen
ladungen von 10 000 Kg iſt bezahlt worden in Mark für 50 kg in
Berlin für a) Eßkartoffeln: I. Weißfleiſchige: Rote Daber 2,70
bis 2,80, andere rote Sorten 2,30 2,35, Magnum bonum (Bruce,
Vp. to date) 2,50 2,55, Weiße runde (Jmperator, Maercker, Athene)
2,25-2,8 II. Gelbfleiſchige: Blaue Rote Weiße
(Mühlhäuſer, Zwickauer, Thüringer, Kreuz) b) Futter- und
Brennw' are (wie ſie das Land liefert): Rote Daber 1,75 2,10,
andere rote Sorten 1,75--2,10, weiße Sorten 1,75--2,10 per Prozent
Stärke gezahlt Pfennig Jn Leipzig für dieſelben Sorten

„60 2,75; 2,50; 2,10; 2,00;9. Jn Magdeburg für dieſelben Sorten 2,30; 2,15;
2,25; 2,10; T 2,75; 1,50; 1,50; 1,50; 8 8 Jn Garde
legen für dieſelben Sorten 2,30; 2,20; 2,50 2,20;

1,80; 1,80; 1,80;
„Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken,

frei Station, in Mk. für 50 kg. Flocken; Maldeuten 8,50, Dörings
b. Praſſen 8,80, Grodtken 9,00 (Käuf.), Winnegora 8,25——8,75, Marzenin
8,50 (Käuf.), 9,00 (Verk.), Pozarowo 8,75, Twardow b. Witaſchütz 8,80,
Lomnitz, Bez. Poſen, 9,06, Polchow 8,75, Paulsdorf 8,20 (Käuf.), 8,50
(Verk.), OberStradam 8,50, Polgſen 8,63, Broitz i. P. 8,50, Kempen
b. Lübzow 8,60, Beſow 8,20, Hartowitz 8,50, Hammer b. Krehlau 9,00
Verk.), 8,70--8,80 (Käuf.), Jeltſch 8,50, Beutnitz 8,90, Sembten 8,60,
Heinersdorf 8,60, Moeſtchen 8,75, Labiſchinek 8,70, Wormesfelde bei
Stolzenberg 8,60, Züllichau 8,80 (Waggonldg.), 9,00 (Stückgut),
Genſchmar 9,00--9,50, Regenthin 9,50 (Verk.), Muttrin 8,50, Beſow
b. W. Tychow 8,20, Karſtädt 9,00 9,25, Plau i. M. 8,60, Bülſtringen
8,75, Weſterhorn 10,00, Dettmannsdorf 9,00. Scheiben: Wierſchos
lawitz 8,50. Schnitzel: Militſch 8,50, Ventſchow i. M. 9,50, Zucker
fabrik Calbe a. S. 9,50 (Waggonladung), 10,00 (Stückgut), Soldin
8,50, Falkenhagen 9,00 (Verk.). (D. L.R.)

Berlin, 9. März. Kartofſelſtärke 24,75 25,25 Mk., Kartoffel-
mehl 24,75——25,25 Mk., ſeuchte Stärke 14,50 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. März. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 66,50-—-67,50 Mk., Branntwein 45 Vol.- ſür 100 kg
06--107 Ltr.) 74,25 75,25 Mk. per LokoLieſerung. Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn,
van ten e E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hanmburg, 9. März. Spiritus feſt, März 32 G.März-Aprik 3211 6. April Mat W
Paris, 9. März. Spiritus ſtetig

April 45,25, Mai Auguſt 46,25, Sepibr.- Dezbr. 41,50.

DODele und Oelfrüchte.
Köln, 90. März. Rüböl loko 76,50, Mai 75,50.

S Rüböi ruhig, loko veront 77 rAmſfterdanm, 9. März. Leinöl flau, l(oko 23 April 28Mai-Auguſt 22 Sept. Dezbr. 218/6. an re le r
Paris, 9. März. Rüböl ruhig.

MaiAuguſt 80,50, Sept. Dez. 80.25.
W. Veſt, 5. März. Raps per Auguſt 16,20 Gd., 16,30 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 9. März. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 889

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per März 21,15, April 21,10, Mai 21,15, per Auguſt 21,60, per
Oktober 20,10, Dezember 19,95. Tendenz: Behauptet.

W. London, 9. März. 960 JavozZucker prompt ruhig, 11 ſh. 18d.
Verk. RübenNohzucker Februar matt, 10 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. März. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos März 33 G.. Mai 33 G., September 33 G.,
Deren m Tendenz: Stetig.

Amſterdanr, 9. März. Java-Kaſſee, goodloko 37. ßT. Havre 9. März. Kaſſfee. Good average Santos März 43,25,
Mai 43,25, Septbr. 42,75, Dez. 42,75. Tendenz: Schwach behauptet.

W. Rio de Janeiro, 7. März. Kaffee. Zufuhr 6000 Sack in
Rio, 9 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
März. Baumwolle, ſtetig.

März 44,75,

März 82,00, April 82,25,

ordinary feſt,

Bremen, 9.
loco 58 Pfg.

Autwerpen, 9. März. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mär5,20 Käufer, Auguſt 4,70 Karfer, Ruhig. Sug re Wanz
Liverpool, 9. März. Baumwolle. Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig. Per März 5,64,

MärzApril 5,64, per April-Mai 5,66, per MaiJuni 5,67, per Juni
Juli 5,65, per Juli-Auguſt 5,61, per Aug. September 5,53, per Sept.
Okt. 5,42, per Okt.Nov. 5,35, per Nov.Dez. 5,23.

Petroleum.
Hamburg, 9. März. Petroleum ſeſt, Standard white loko

Metalle.Aumſterdam, 9, März. Bancazinun ſeſt, loco 81
London, März. Silber 25 Lſixl., ChiliKupfer 571/, Lſirl.,

per 3 Monate 5787, Lſtrl., Blei, ſpan. 1387/0 Lſirl., engl. 143/5 Lſtrl.,
Zinn 134 Lſtrl., Zink 207/, Lſtrl.

Glasgow, 9. März. Roheiſen. Scotch warrants eb, d.
Warrants Middlesborough III 51 ah. 71 d.

Upland middling

7,665.

F. Tiere und tieriſche Produkte,
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 9. März. Bericht über den Schlachtvieh-
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhoſe zu Leipzig. Auftrieb:
579 Rinder, und zwar 228 Ochſen, 22 Kalben, 194 Kühe, 135 Bullen,
434 Kälber; 598 Stück Schafvieh; 2229 Schweine, und zwar nur
deutſche zuſ. 3840 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 79, II. 73, III. 66
IV. 58 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 75,
II. 69, III. 64, IV. 57, V. 48 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 68, II. es, III. 57 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 50,
II. 45, III. 34, V. At. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 42
II. 39, III. 34 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 56, II. 53,
III. 49, IV. 50 c für 50 kg Schlachtgev. Verkauf: 494 Rinder,
und zwar 180 Ochſen, 21 Kalben, 176 Kühe, 117 Bullen, 432 Kälber,
417 Schafe, 2205 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder ſehr langſam,
Kälber und Schafe langſam, Schweine mittelmäßig.

C. Netzeſte HandelsDepeſchen.
W. New-York, 9, März, Roter Winter-Weizen loko 1017 pe

Mai 103 per Juli 978 per Sept. per Dez.
Mais per Mai 735/,, per Juli 71 per Sept. Mehl 4,50,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chicago, 9, März. Weizen per Mai 957 per Juli 90
Mais per Mai 647,.

W. New-York, März. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewPork, 9. März. Schmalz Weſternſieam 8,05, Rohe und
Brothers 8,20.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleden;
für Prodinz, Allgemeines, VBörſen und Handelgteil: e für Lokales
i. G. Kerle Sslußredaliidn A. Verwecke, ſämtli a. S,
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